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„Verfassungsblog – Thüringen-Projekt der Max Steinbeis 
Verfassungsblog gGmbH erhält „Power for Democracy“ Award 
 

 
Gräfelfing, 01. Oktober 2024  

Das Forschungsvorhaben „Verfassungsblog – Thüringen Projekt“ der Max Steinbeis 
Verfassungsblog gGmbH erhält in diesem Jahr den renommierten „Power for Democracy“ 
Award. Der von der Philip Morris GmbH initiierte und mit insgesamt 60.000 Euro dotierte 
Preis wird an drei Initiativen für herausragendes Engagement im Einsatz für offenen Dialog, 
gesellschaftlichen Zusammenhalt und den Schutz der Demokratie verliehen.   
 
Seit 2023 hat ein Team aus Rechts- und Politikwissenschaftlerinnen und -wissenschaftlern 
untersucht, wie die Verfassungsordnung Thüringens gegen autoritär-populistische Angriffe 
geschützt werden könnte. Dabei haben die Forschenden ein besonderes Augenmerk darauf 
gerichtet, welche Spielräume autoritär-populistische Parteien hätten, um ihre Macht zum 
Schaden der Demokratie einzusetzen. Sie untersuchten außerdem, wie sich solche Parteien 
im Falle einer Regierungsübernahme oder -beteiligung gegen rechtsstaatliche Bindungen 
und Kontrolle, demokratischen Wettbewerb sowie öffentliche Kritik immunisieren wollen. Die 
Ergebnisse der Recherchen wurden im Sommer 2024, bereits vor der Landtagswahl, auf 
Verfassungsblog.de veröffentlicht und die daraus folgenden Handlungsempfehlungen der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 
 
Maximilian Steinbeis, Gründer der Plattform Verfassungsblog, macht deutlich, dass die 
Projektbeteiligten durch die Erkenntnisse aber „keine Angst schüren wollen, sondern darüber 
aufklären, was eine autoritäre Partei anrichten könnte, um unserer Demokratie zu schaden“. 
Eine wesentliche Inspiration für das „Thüringen-Projekt“ zieht er dabei aus den Protesten 
gegen eine Justizreform in Israel „dort sind die Menschen in Scharen auf die Straße 
gegangen – weil sie zuvor in privaten Wohnzimmern ehrenamtlich von 
Rechtswissenschaftlerinnen und -wissenschaftlern aufgeklärt worden sind, welche Folgen 
die geplante Justizreform hätte.“ 
 

Auch nach der Landtagswahl in Thüringen informiert das Projektteam bundesweit mit einer 
breiten öffentlichen Präsenz über die Forschungsergebnisse. Neben Podiumsdiskussionen 
und Lesungen sind die Ergebnisse der Forschung auch Grundlage zielgerichteter 
Fortbildungsveranstaltungen für unterschiedliche Berufsgruppen aus der Judikative, der 
Bildungslandschaft und der Medien.  

Ein Beitrag zur Stärkung der Rechtsstaatlichkeit 

Torsten Albig, Geschäftsführer der Philip Morris GmbH, betont die Bedeutung dieses 
Projekts für die Demokratie: „Das ‚Verfassungsblog – Thüringen Projekt‘ leistet einen 
unverzichtbaren Beitrag zur Stärkung der Demokratie, indem es aufzeigt, wie verwundbar 
diese sein kann. Das ehrenamtliche Engagement der beteiligten Forscherinnen und Forscher 
führt uns klar vor Augen, dass die Zivilgesellschaft wesentlich dazu beitragen kann, die 
freiheitlich-demokratische Grundordnung zu sichern.“ 



 

  

 
Die Jury des „Power for Democracy“ Awards begründet ihre Entscheidung für die 
Auszeichnung: „Im ‚Verfassungsblog – Thüringen Projekt‘ gGmbH zeigt der Max Steinbeis 
Verfassungsblog Haltung. Auf höchstem rechtswissenschaftlichen Niveau untersucht das 
Projekt die Folgen einer Regierungsübernahme durch autoritär-populistische Kräfte für die 
Verfassung und Rechtsstaatlichkeit in Thüringen. Mit dieser Intervention gelingt es, ein 
Scharnier zwischen wissenschaftlicher Arbeit und gesellschaftlicher Realität zu schaffen und 
neue Handlungsmöglichkeiten zu eröffnen.“ 
 
Am 8. Oktober 2024 ist der Journalist und Jurist Maximilian Steinbeis auf der Konferenz 
„(re)connect – die Zukunft der Demokratie“-Konferenz in Berlin zu Gast. Für 
Interviewanfragen zum „Verfassungsblog – Thüringen-Projekt“ wenden Sie sich bitte an Dr. 
Charilaos Avrabos unter presse.pmg@pmi.com. 

Der „Power for Democracy“ Award 

Weitere Preisträgerinitiativen des „Power for Democracy“ Award 2024 sind „Schalom und 
Salam“ des Stuttgarter Vereins Kubus e. V. und „Gesprächsbereit Dresden“ der Aktion 
Zivilcourage e.V. aus Dresden. Die Preise werden am 17. Oktober 2024 im Rahmen einer 
feierlichen Verleihung in Berlin überreicht. 
 
In den vergangenen Jahren wurde der Award „Power for Democracy“ bereits an 
verschiedene zivilgesellschaftliche Initiativen verliehen: in der ersten Runde ging der Preis 
an „Augen auf e.V. – Zivilcourage Zeigen“ (Oberlausitz) und „HateAid gGmbH - 
Beratungsstelle gegen digitale Gewalt“ (Berlin). Die Preisträgerinitiativen der zweiten Runde 
waren „CeMAS – Center für Monitoring, Analyse und Strategie“ (Berlin) und der 
Webdokumentation „Gegen uns. Betroffene im Gespräch über rechte Gewalt nach 1990 und 
die Verteidigung der solidarischen Gesellschaft“ (Berlin/Dresden). 
 
Gesellschaftspolitisches Engagement der Philip Morris GmbH 
 
Der Award „Power for Democracy“ ist Teil des gesellschaftspolitischen Engagements der 
Philip Morris GmbH. Dazu gehören die Studienreihe „Wie wir wirklich leben“, die einen 
Beitrag zu einem konstruktiven öffentlichen Diskurs leisten und Impulse gegen die 
voranschreitende Spaltung in der Gesellschaft liefern soll sowie der Förderpreis „The Power 
of the Arts“, mit dem herausragende Kunst- und Kulturprojekte ausgezeichnet werden, die 
sich für eine offene und inklusive Gesellschaft einsetzen. 
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